
zur Laibacher Z e i t u n g .
^ / 6. Kamttag den lg. Jänner I8^/j.

Z. l5. (2)

G e i n n e r n Zt g.
N i e p / l . Herren Mitglieder des Vereins zur Beförderung und Untcrstüz-

zung dcr Inoustrie u. Gcwerdc m ^nncrösterreich, dem Lande ob der Enns und Salz-
burg, werden hiemit ersucht, ihre Beltrage pro 1844 im ^aufe dieses Monats, wie
es statutenmäßig lst, gefälligst cinzubezahlen. Auch werden jene Herren Vereinsglieder,
welche mit idren Belträgen vom vorigen Jahre noch im Rückstände sind, solche ein-
zusenden aufgefordert. Der Ott der Einzahlung ist in dee Vereinskanzlci, Salender-
gasse H. Nr ii>5, im 2 Stocke, oder in der Wohnung, Capuziner-Vorstadt, Elrphan-
tengasse, H. Nr. 5,2, im I Stocke.

Delegation des Vereins zur Beförd. u. Unterst, d. Indust. u. Gew in
Innerostr, dem Lande ob der Lnns und Salzburg- — Laibach am 4. Jänner 1844.

vermischte V^crlHUtvarungen.
Z 20. (3) Nr. 913.

E d i c t .
Eö wird hiemit zur allgemeinen Kennt,

,ns; gebracht, das; am 22. Februar 1814 Vor-
nnttagö um 9 Uhr dcr vcrsteigenmgöweise
Bcrkallf dcs auf Namen dcr Marktgcmcinde
Adel'U'erg grundbuchlich umschriebencn, im
Marktorte Adclsberg gelegenen, der Psarrgült
Adelöbcrg «ud Urb. Nr. 26 dienstbaren, soge-
nannten Kaplanhausls sud Nr. 132 sammt
Gartel und sonstigem Zugehör, in der Amts-
kanzlei dcr k. k, Bezirks- und Aogtobrigkeit
Adclöberg Statt finden wird. — Wozu Kauflu-
stige mit dcm Bemerken eingeladen werden, daß
derAuöruföprcis auf l200f l . bestimmt ist, und
daß die übrigen Licilalionsbedingnisse täglich
i» den gcwöhnlichln Amtsstundcn hierorts ein-
gesehen werden können. — K. K. Bezirks-
vnd Vogtobrigkeit Adelsberg den 22. Decem-
ber 18 l3 .

Z. Ic>. (2) N r ^ l » 5 9 .
B a u - L » c i t a t i o n.

Zur Erbauung eines gemau«ricn und gc,
wölbten Gcsang<Eb^cSili der Tochter- Kirche
S t . Acgldli zu Nepnie, Pfarr Vodiz, wrzu
durch hohe Gub. Verordnung vom 6. Noucmber,
Gub. Nr . i6Z9(>d!iBen)llllgung ertheilt wur,

dc, wird am 7. Februar i8/,H Vormittags 9
Uhr »n dec Amlskanzlei der gefclt'gbcl, Be j l r f s ,
o"r»gklit dle M i luendo-^ i c i ca t on abgehal'est
werden. —> Dle Elfoldcrmffe beuchen: il l l,
M^urerarblit . . . . 4» fl. 56'/^ f r .
an Maurcrmüteu^lö ohne

^lih'küssen . . . 7, „ Zc> „
„ StellnnhHlbeit s^mnu

Matcr,al . . . Z6 ,, — »
an ZimmermalNismatirial

ohne Fuhrkosten . . 3 l fl. 3 2 ^ fr.
„ Zimmermalmsarbeit . . 19 „ L ^
„ Tlschlsrarbelt . . . 8 ,, 40 „
„ ^chm'darbeit . . . i g „ 5/^ „

— Dcr Bauplan, Vorausmaß, Kolienüber-
schlag und die ^citationsbedingnlssc können täK-
l'ch wahrend den Amtsstundcn >n dieser Amts»
kanzle» eingesehcl̂  werden. — Bezirks^bligkeit
Flödnig am 3. Jänner 1644.
Z"»Ü. (2) " 3 ^ " 3 5 ^

E d i c t .
Von dem t. k. BejilkZgcnchlc zn Ratmanns-

dolf wild betalinl stcin^chl: M^n habe uder An-
suchen des Joseph Slroy von Aftling, w i ^^ Georg
Slippa» von Arp, in oic executive Feildietuug
der. ocln Lcblcr», geböligen, der Herrschaft Stein
iud Urb. Nr. itt, Rectf Nr. ,5 dlenstdare,», auf
l̂jc)ss. 2^kr. ^bähten Dlillelbubc Hs. < Nr. 6

zu'Acp, lvcgc« au) den Urtheilen vom 23. Sep-
tember iU4>, 3« 2<M, i,,^ ̂ ,̂ ,,̂  22. Septemhcr
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ltjH2, Z . 9 W 2 , schuldigen 90 ss. samml Neben»
verblndlichlclten gelvilligt, und zur Vornahme der.
selben in loco der Realität dle Tagsatzung auf
den 3». Jänner, 2^. Februar und 3". Vlärz
»U44, sedcöinal von <) bis »2 Uhr Früh mit ccin
Anhange angeordnet', dah die ge>,anntc Drittel«
hübe nur l)ll ccr drillet, Feilbietung unter dcm
S^'ätzungswerlhe biotangegcden weiden würde.

Die '^icitationsdecingüissc, das Schätzuogä.
protocoll und dcr (Ärundbuchsevtracr löiinei! zu
den gewöhnlichen Amcsstunden hierorls eingesehen
»reldcn.

Lv. K. Bezirksgericht Nadmannstorf am 23.
December i t t ^ I .

H. ' 9 . (2) N r . Iu5<>.
G d i c t.

Von dcm k. k Bczirksqcllchtc Radmanns-
dort n i rd hiemit bekannt gegeben: M a n habe in
eer Oxecuiionssache des Fliconch, der Mar ia und
l.'cr Nanccle Hoinann. durch ihren VcvoNmächtig»
len Herrn Dr . Kaulschilsch, in tic executive Fcil>
biclullg der, der Ügncs Zhcballs von Lausen ge»
HLrigcn, del 2 I . Zukirchengüll »ul> Uib. Fol.
/<), Rccts. Nr. 2 dicostbaren, excculive auf 2/»55
ft. geschätzten, in Hraschach »"b HK.»Nr. <5 lie»
gcndcn Ganzbube, wegen auö dcm ZahlungKaus.
lrage vo,n 3 Apri l l 8 ; 3 . Z. 544, schulden
, i 25 f t . c. 5. c. ßclrilNget, uno zu deren Boruad»
me die Tags^hungen auf ten 30. Jänner, 2^.
Februar und ^9. März k. I , allezeit Vormittags
u m 9 Uhr im iDtte Hlaschach mit dcm Bcls>itze
angeordnet, daß obige Realität erst bei der tril»
«en T.igsi'^ung unter ee>n Schähuugswerthe hii,t>
angcgcbc« werden wird.

Der GrlinobllchKcvlract, das Schähungspro»
tscoll und fie Li^la«ion5dedingnisse konncn in
dcn gclröhnlichcn Annöstlniden hierorts eingcsehci»
rvcrden. Racinannstorf am 2Ü. Novenibes >c^I .

Z . 16. (2) N r . 2,)6..
E d i c t .

Vom BcziikSgerickle Seisenberq wird aNgc»
mein dctclnnl grm.icht: Gü sey ü!)er Ansuchen
dê> Ioscph Ilichholzel von La>l.'ach, in die exccu«
lioe Fcilblelung der. den Ohelcuten Ioscph und
Mar la Holschevcr ^cbo>igcn, zu Pl i lenlhal gele«
gctt.-n', der Hcr'schaft Z>.'bclöberg oie»stl?arcn, auf
55o st. geschätzten '/2 Hübe sammt Gcbäudcu,
vann einiger dazu gehöriger, aus 2tt lV geschälter
Fahrnisse, lvegen schuldigen .5» ft. (5. M . ^ 5 ' c.
gelrlNiqet, und zu deren Vornähme die Tagf^hr.
ten auf den 2o. Jänner, 29. Februar und 5a.
März » « . ^ , jedesmal um »o Nhr Bormilt^gH
in loco Pl.kenlhal mit dem Beisätze angeordnet
»rordeu, dos; diese Realität und Fahrnisse bei der
ll'Ulcn Fcilbictungslagfahlt auch umcr lhrcm
Schäyung>)lver,hc hintangegcbcn wcrdei'.

Der Gruüdduchgcxlract, das Schätzungspra-
t^ 'cl l und die Feildietungöbcciiigmssc tonnen zu
den gewöhnlichen Amtösiunden hicramlö tinge«
tehcn und in Abschrift erhoben werden.

belillsgcricht Scisenberg am 26. Dec. »8^3.

Z. ?. (2) Nr. 45a6.
E d i c t .

Von dem Beziltigerichle des Hcr,o/,tbumü
Gollschce wlld dein unbctanxt lro abivesenden
Iacol) Huller ron Schallendolf hiemit dekan«l
gegeben: Oü habe »ritcr ihn Ial>k>? Pcrdovich
von Hrast. BczirkSgellcht Krupp, l?ci diescm Ge.
richte cine Klage, wegen Rückstellung von 12
Böcken, oder Schadenersatz Von 56fl. l^. M . , ein«
gebracht. Dos bericht, lrclchcln der Ausenlhalt
deü Bll lagten unbekannt ist, und weil er siH
vielleicht cUlher den l. k. Oldlanden bcsi'>t>et, hat
zur Bclhandluog dieser Rcchlüsochc tie Tagfahlt
auf den »a. ^lplll »U^4, um 9 Uhr Bc>l>nitlagK
angeordnet, und zu scm,r Vertretung und aufsein«
Kosten und Gcs^hr cine,, (^uralor ln Lcr Person
drü Iohalin S l lcnn in Oollschee aufgestellt, zrcl«
ches »hm zu dem Ende bekannt gegeben wird, daß
er cl'lwcdcr scldst zur Tagfahrl erscheliic-, seine
Rechlöbthclfe dein ausgestellten (Zuraior an tie
Hand gebe, oder aber einen aodcrn Sacl,'wall«e
bestelle, ihn dem Gerichte bekannt mache, über.
Haupt im gcrichloordnungsmähigen Wege ein»
zuschrellen wisse» möge. rolcrigenfasiz er sich die
aus ticser B/rabsäumung entstehenden Folgen
sclt-st zuzuschreiben habe« weste.

Bezillögecicht Gollsch«e am lg . Deccmbe»
lk)43.

Z. 40. (2) Nr . 2562.
S d i , t.

Von dem vclcinlen l . k. Bezirksgerichte Ggg
und Kreuiberg wird kund gemacht: Gs sey ir»
der «Zxeculioousache des Hrn. 6>>ll S l i xa , durch
H ln . D r . Wurzbach, wlter A»llo.>, Scdlee von
Föriscvack, io tie Reasslli,nlun^ der Ml l dießge«
»lchilichc'n Bescheidel1<Iu. 1(1. Juni »U45, Nr. ^6)7,
bewilligten, sodann aber mittelst 'üescheio dclo.
25. I u l l , 6 ^5 , Nr. >s,l)n, sistirteil Frildielung
der gc^'eilschcn, der Herrschaft ^rcuz cienstbal««
Ncalilälen, und zwai :
2) der auf i-?/,8 f l . 2a kr. gerichtlich bewertheten

Ganzhude 5,>l) Nectf.Nr. 47», l l rd . Nr. 64, ;
l)) der auf 655 st. 2a kr. gcscha'ftlen '/^ Hllbc z^l^

Rc^ls. Nr. 465, l l rd. Nr. 602;
e) des auf 2l55 st. 40 kr. geschätzten Grundier.

rains r>» l'na!, Ull). Nr. siZ5;
6) de, auf 67 st. /10 kr. geschätzten Wiese u Nsullu,

zû > Urb. Nr. üÜ»; endlich
0) deö auf 22 ft. 25 lr. geschätzten Ocrtlgrun.

dls c.)ß^> l'l!(i2l.x!l0li, ^ ^ ^ - ^^Z ^em W. ä.
Vergleiche ljll(>. ig . December l t t n noch schuldi-
gen 570ft »5lr. <-. 5, ^. gewilligct, unt es seyen
zu deren Vornahme 3 Termine, und zwar: auf
dcu 22 December I. H., 22. Ianocr un> 22. Fc^
druar k. I , jedesm.U Volmilca^ö ci Uhr m, Osle
der Realitäten zu Förlschach mt t ' ccm ^nhaugc
angeoldtict, daß die VcrsteigerunftKodjccle cinzll,^
ausgerufen u„o nur bei der dritten Tagsatzunq
unter dcm Schähunggwcrlhe werden hiiltangcge'.
den lvdrtcn.

Das Schähung^'protocoN, der Grunlbuchsev.
tract uno die ^'lcitalionsbcdingnisse, nach welchen
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da3 1 0 ^ Vad'lum bes Schatzungsrvenhes tcr be.
treffenden Realität erlegt werden m u h . können
in ten gewöhnlichen Amlsstunden hierorts einge.
sehen und in Abschrift erhoben werden.

K. K vereintes Bezirksgericht Egg und
Kleutberq am 7. Oclyber »Ü^3.
Nr . 32 55

A n m e r k u n g . Bei der ersten Fcilbietung hat
sich kein Kaustustiger gemeldet, daher zur
zweiten auf den 22. Jänner ,844 mit dem
Bemerken geschritten wird, daß der im er.
sicn Edict« l!l!u. 7. October , t t^3, Z^hl

! 25ii2, sub U,rb. N r . 655 volkomme„de,
ouf 263 st. ^o kr. besvelll)cte Orundterrain
II« Urozi aus dem Grunds von dem cre«
cutirci, Vcrkaufe hiemil ausgeschieden
rvl ld, well der lZrcculio,>Ksül)lcl mit dem
ereculiven Pfandrechte darauf nicht einge.
tragen ecschcmt.

K. K Bezilksgericht Egg und Krcucberg am
23. December »ü^5.

Z . 23. (3) Nr . ,«23.
O d i « « .

Alle jene. welche an den Nachlas; der am «7.
M a i ,845 zu Ildclsberg mit einem schriftlichen
Testamente verstorbenen Witwe Mar ia Lcban,
au« was immer für einem Rechtögrunde eme
Forderung zu haben vermeinen, werden aufge»
sorterl, dleserrvegen be» der auf den 27. Jänner
>64H früh um 9 Uhr vor diesem Gerichte be»
stimmten Liquieilunggtagsatzung, bei Vermeidung
ee» Folgen oeö §. L»4 a. b. G. B . zu erscheinen.

Bezilksgerichl Adelsdcrg den 12. Dec. »Ü55.

Z. 17. (3) Nr. 3434.
E d i c t .

Von dem k k. Bezirksgerichte in Radmanns«
dars wild bekannt bemacht: M a n habe über An-
suchen des Joseph Viditz von Krcpp, gegen Ma»
thiaK Prapratnik Uon cbendart, wegen aus dem
Urtheile vom »n. Apri l >L^3, Z . 5^17, schuldigen
27^ ft. 24 l l . sammt Nebcnverbinrlichkeiten, in
t»c executive sscilbietung des, dem Leitern gehö«
»>gcn, der Hcrrsch^fl Ratmannsko'f zinsbaren,
geri^lllch auf ^^0 si. geschälten Hauses (^un«.
Nr . 55 iu 5ircpp. s^,,.nnt Gallen nnd den zwei
WaldanU)?ilcn5l» / l icrnim >l,'l!>i>,n »'.nd n» ä c l l a ^
LcwiNigct, und zur Vornahme derselben in Kropp
drei ^agsahunftcn. und zwar: auf de^' 27. Jan«
ncr, den 27. Fedruar und den 2?. ?.Värz 1U/.4,
,cdeSmal von 9 b>. ,2 Uhr früh mit dem Bei .
sitzt angeordnet, taß die genan„tcn ReaUlätcn
unr bei der drlttcn Fellblctunst udcr den Schaz.-
jungswctth h>l'.la"gcgcben werdc., wi^,dcn.

PieLiiitatlonöbedingnisse, GlUndbu chsextracte
und das'Schä^ungsprolocoll können z, ^ den ge-
wöhnlichen A,nl5stu,'.den htc^onö emg.seh, en werden.

K. K. Bc-ilkögslicht Ratmannsd«, rf am 23.
December 1t^5. ^ ^ , .' - . . , " ,,.

Z. "79 - (3) . Nr. '"/2.«
Welnlmtation.

Auf Ansuchen dcS Herr,, Franz S i r s ,
Realitäten, B.siyer in der k. k. Krc>sssadt
Marburg, wird m die öjfcmllche Versteigerung
seiner elgenen Bauweine im ^lcnatlonswege ge-
w>Il,gcl, und h'e^l der 22. Jänner , 6 4 4 , in
d>n gewöhnlichen Vor - und Nachnnnagse
Stunden, allenfalls auch am darauf folg „den
Tage, !n seinem Welngarthause, Geme>nde
Gl,lschsi,gg lm Bezirke Peßnlhhofcn anberaumt.
D»e zum V " kaufe ,m Antrage stchend^ Wei ,
ne bestehen in 200 S ta r tm von d.n Iahrgän»
gen l9).5, ,636 , 16)9 «no i«/^i m gut
erhaltenen Gebinden, und slno durchgä'g'g
eigene Bauwc,ne. Indem tnezu alle Kaufs-
lltdhader zur Elschemung höst>chst eingeladen
sind, wlrd noch erinnert, daß dle bi l l lgn Lici»
tatlonsdedingnlssi zu j^der Zeit del d»eser Herr«
ilhaft oder be» dem Eigenthümer e»ngesehen
werden können. — Bezirksohllgkelt Peßn>tz«
Höfen zu Vlktringhof in Marburg am l 5 . De°
cember l6/^3.
Z. 2»77. sZ) ^ "

K u n d m a c h u n g
für den verehrlichen Handelsstand, —
für dieH. H. Kaffehsicder undAlle, welche
echten Spiritus und veritable« Rhum

benöthigen.
W i r nehmen u rs hiermit dle Freihett/ Sie im
Interesse der inländischen Industrie auf die mil
Damvfkraft betriebene, nut emem ganz neuen
vortrefflichen Apparate und Recllsicalor ver«

sehene, große herrschaftliche
Echten Weingeist-, Frucht-Spiritus-,
Rhum- und Schnell- Essig ' Fabrik zll

Neu-Cilli,
(im berühmten frucht- u.nd wemreichen Sann-
thalc ,n der südlichen Unrersteyermark, hart an
der Wien - Trlcster. Hau^t» Post- und Cl.'mmer-
zn»l.Slraße, an der W»en-Triester SlaatSC'l-
sendahnl n<e und an dem Flusse Sänne gele«
gen; 32 g. Meilen von W>en; !2 Meilen von
Gratz; 6 Mellen von Marburg; » Mi l le von
der K e'sstadt ClN,; 8 Mellcn von Vaih^.ch;
10 Vlellcn von K lagenfu r l ^ l2 Melle^ von
Vll lach; ,5 g. Meilen vom «Vcehafen Tnest,
Gradisca und vom Seehafen ömme entftrnt,)
aufmerksam zu wachen und ^jhncn dilselben

alizuempfehlcn.
Diksllbe crzcugt lncbt nur eintn Hö6)stgrädigen,
! ' vollkommen fuselfre,cn

Hrucht'Spintus, dann echten Rhum, ech-
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tenDoppelwein-u.Doppel-Spiritus-Essig,
sond"N a l̂ch aus den berühmten starkgeilNgen
sieyrischenWtlnen einen anerkannt vortr«ffl:chen
hoch st-gradigen, vollsommen fuselfre,en,
eelcn, .chten W e i n g e i s t oder ^ p i r i l u »

v j u , ,
welcher höhergladig, aromatischer, feinerund
s.hr bedeutend billiger als der französische xnd
1 der alid^e ^pii-i^iz v i n i , (und mcht mit
.̂<z,,2 vilueoder mll Frucht-sp>><lus aus Kar.

loffl l l , u„d Korn zu verwechseln) ist.
Zur Begründung der vorerwähnten Vorzug,
llchkeil bcr Neuc«lller Fab'lkale belieben S«e
die öffinillch,n Ullhe-ll compelencer R'chler
hle,l,ocr l», 0cn öffenlllchsn »laltern zu ocr-
i^ltlchcn, und ^war:

Innerösterreichisches Industrie- und
Gewrrl'sblatt von E- von Frankenstein,
,8/,3. Nr i5.

Humorist von M. G. Saphir, 16/.3.
Mr. ' ^9 , 120.

Styria von Franz OsiftNer, 1843.
Nr. 77, 76.

Nr- 42.
Laibacher Zeitung, »8̂ 3 Nr. 42.

und vieler andern / worunttr der berühmle Ge«
lthrte, Ol-. O r l - l , Aueschuß der k. f. Land»
wirthschaft^Gesellschaft ln Krain, als Autori«

tät unerkannt lst.
W i r unterlassen es, ' S ie auf die vielseitige,
hcchsi lucrative Anwendung des edlen, echten

NeuciNler Zp i rmu» v m i insbesondere, undb/r
andern Erzeuglnsse der Neucillier Fab»ik im
Uggcmcin<n aufme,ksam zu machen, indem wir
lNll Gcund voraussetzen, daß I b n ^ i s«lch^
bcl Ih rem rcnomnlen Geschäfte b sse^ noch
als u,is bek6„lU scyn dmfle, und empfehlen
Ihnen ,n bester Zuoe'sicht c.n? Probe iU machen.

Umnitlelbarc Destellungen werden g,macht:
in W»en heun Hcrsn G. Dlreclor W .
G. D u n d e r , Veopoldssadt N . . 5 3 i , woselbst
auch über all. Modalitäten genügende Äukkunft
erlht,lt rvird; be» der O e c o n o mi e. V e r,
w a l l u n g der v r i e, n i g t e n Her rschaf t
ten zu N e u c l l l t pc: Post-E.ll l und S t .
Peter m A>ilpcl,na,k, vdcr bei der,^<lbr!fs.Dl-
rcction daselb^; beim Herrn Iosiph 5>lnt)n
Lebltsch zu Gray ,m Slainzerhof; l,n Eomp,
to,r d(S Inne'österreichlscben Industrie.BlalteS
zu Grotz; im somptoir der Laibacher ^citungz
ln Trlest bci dem an der Börse b.findlichcn
WaartN'Bensalen Hrn. Mayer, o«nl.l.tclci ^ l
lcilNllliuriu I>il. i t i 3 l , und in Vcncdig beim
Her«n G'oßhänt'lcr Ritter von P^'nzera, wo»
selbst auch überall Proben vorhanden sind.
D,e Fabrlk ku,in über Zooo Elmer srw hl vmu
Weingeist alS vom Frucht > Spir i tus l ,ef,rn,
und ungeachtet der französische Weingeist schr
bedeutend theurer ist, werden dennoch bcl gro-
ßen Bestellungen angemessene Vortheile ge-
wählt, worüber Sie sich mit dem Gcncral'Be»
vollmächligten Herrn W . G. Dul idcr, oder
milder Oeconomic-Verwaltung zu Neucilli
ins Eilivelnchmen zu setzen belieben.

A u c h w l r d a u f B e s t e l l u n g i m G r o ß e n
echter R h u m , echter D o p p e l - W e i n - u n d D o p p e l - S p i r i t u s - E s s i g ,

so wie auch e,n vorzüglicher S l » o o w » z a erzeugt.

De r jetzige Preis lines hochssgradiqen 3 5 — 3 3 ' 3pntl.n!i v m i , 8l)ala U. Loaumc^ mit Inbc»
griff 0cb G,blndes beim Wlmer Eimer ^, /z» Maß, in loco Fabrik per Grad . i st. ^ . kr.

de'lo detto F r u c h t . S p l r i t u s , mit denselben Modalitäten . —. 2 8 »
dctto detto A n , eß, S p i r i t u s detto detto . __ '̂' 2a
vetto detto K ü m m e l - S p i r i t u s detto detto . __ Z^ "

der Elme-.ech te n N h u ms *)samlnr Gebinde, ^5fl.Zc»gradiZ loco Fabrik pr. Grad ^ " ^ ,,
htt lo dctto D o p p e l « W e i n - E s s i g detto detto), " —
detto detto D o p p c l - ^ p l r i t u s - E s s i g delto det to^*^—. ", -^ ^,
detlo detto S l l l i o w i z a dello d^tto — „ 4 0 , ,

D ie Fracht betragt bci cinem Eimer cincÄ i ^ k r . pr. geographische Me i l e . "
I h ren geehrten Auftragen entgegen ,chend, versprechen wir die prompteste und reelste Ess<c«
tunung derselben.

Neucil l l den 23. Deccmbcr i 8 ^ 3 .

V o n der Fabriks« Direction zu Neuci l l , .
^ ^ ^ ^ ^ ! > ^ '". '" ' '" d " Fabrik auch in Boute,'5en v.rkauft ä izo kr.. und kann auch Vouteillen^Rhiür?
^.^ y. .^NeUt werden in Wien, Grah, Laibach und Trieft. ' ^

) He,m ^sslg weldm die nächsten Pllise bei der Bestellung bekannt gemacht.
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H e u t e
werden

m Wien 5 Iahten gehoben
(unter W Nummern, von ^ i bis ̂  9tt)

von der Lotterie des Hrn. Al . Pann,
unter Ilufficht der hohen k. k. Dehörden.

Der Gefertigte Handelsmann in Laibach verkauft dazu Rothe und Blaue
Tcrui ü 3 st., welche gewinnen können:

Vouv. Münze fi. 8N,<WN oder fl. 40M0 wenn der 1., 2., 3<, 3luf getroffen ist
„ n»,<>0<» „ „ 6W0 „ „ I., 2, 4., „

<- ,/ „ ^̂ l>tt „ „ 32UN „ „ 1., 2., 5., „ „ ^
„ 3UW „ „ 2WU „ „ 1., 3., 4., „ „ „
„ 24W „ „ KWN „ „ 1., 3., 5., „
„ Nilw „ „ 112U „ „ I., 4., 5., „ „
„ 12(" „ „ "wa „ „ 2., 3., 4., „ „ <,
„ 'l2N „ „ «i«0 „ „ 2., 3., 5., „ „ ,,
„ KWU „ „ 5<itt „ „ 2., 4., 5., „

" " " «"" " „ <l«N „ „ I., 4., 5., „
Ambo gewinnt C. M . fl. w oder st. 20, wenn der I . und 2. Ruf getroffen ist, sonst aber ff. 20 oder ft. «U.

Wenn die addirte Zumme der gehobenen 5 Nummern eine gerade Zahl gibt, so pi estn»
dle Rothen Tcrni Z ' Ambi auf die größeren Gewinnste, uud die Blauen auf die kleineren; gibt
«der die addirte Summc eine ungerade Zahl, so spielen die Blauen Tcrni O'Ambi auf die größeren
Treffer, die Rothen adcr auf die kleineren-

Eä sind auch halbe Term zu haben, und die vorrächige Auswahl ist über I0UU Tcrni start.
ztrner verkauft der Glfcrtiqce sogenalmte Fre i - IV, tn-zock ln a 38 kr., welche gewinnen kömim -

<5onv. Miinze fl. I2UW wenn sie den I., 2, 3. Ruf treffen.
„ 400U „ „ „ I., 2., 4. „

„ „ „ 2M)0 „ „ „ 1., 2., 5. „
„ „ „ Î t̂t „ „ „ I., 3, 4. „ „
„ ,/ // ^^^ " ,/ /, 1«, 3., 5. „ „
„ „ „ «W „ „ „ 1., 4., 5. „ „
„ „ ,/ ^!^ „ „ ,/ 2., 3., 4. „ „
,/ „ „ ^^" „ „ /, 2., 3., 5. „ „
" „ ,/ 45̂  „ ^ ^ 2, 4., 5. „ ,̂

^ ,, „ „ 4W „ „ „ 3, 4., 5. „ „
, <._ > ̂ ^ch smd bei Gefertigte:« noch intercss<lnte, sinnreich zusammengestellte Compagniespiek

«u t>^n , ^ N 2<» kr. auf W Terni, und ü 1 si. 4U kr. auf 24 Terni aller 3 Dotationen.
>/ f , ^ s i ^ " ^Utz"- (viucö Rothen, Blauen, oder eines Frei -Tcrno wird nach der Ziehung, w»
elc geyo'ielnn^ kahlen in der Zeitung und sonst bekannt gemacht seyn werden, leicht selbst sehen,
ev er cmcn Treffer Yat, h^cr keine Ziehungsliste der gewinnenden Lose nöthig seyn wird; denn die
ü elnzlg gehobenen ^usc golt,,, s^ohl für die Rochen, für die Blauen, als auch für die Frei-
5«st,l.5uccw; wela) letztere übrigens eine eigene Lotterie bilden, da die Rothen und Blauen Terni
tclncn Anthell an den ^ewums^ h«. F^-i-Terni haben, hingegen aber auch die Frei-Term keine«
Anchcil au den Terno- und Ambo-Treffern der andern beiden Dotationen.

•Moli, JEv* HtttHCher.
O. Inte«..Blatt Nr. 6. d. l I . I^ner l8N.)
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5. 5. (2) .z

Bnder Herrschaft Treffen in
Unterkrain werden 3 Stück Cas-
setruhen von Schmiedeisen/ die
erste im Gewichte von 2 Centr.
43 Pfd. , 2 Schuh 4 -ioll hoch,
3 Schuh 2 Zoll lang und 2
Schul) 3 Zoll breit, zur dreifa-
chen Sp lne geeignet/mit Ve-
xuschloß, elcganter Arbeit; —
die zwenc lm Gcwichte von 1
Cemr. I / ! Pfd., 1 Schul) 6 Zoll
hoch, 2 Schul) 10 Zoll lang und
2 Schul) breil, zum Anschrauben
vorgerichtet, mit einem Dcckel
schloß u;d 2 Vorhängschlössern

versehen; — die dritte im Ge-
wichte von 42 Pfd., 1'^ Schuh
lang, 4 Schuh hoch, und 1
Schuh breit, zum Anschrauben
vorgcrichttt, nut einfacher Sper-
re , zum Verkauf angeboten.

Nähere Auskunft gegen fran-
kitte Briefe ertheilt die Hcrr-
schafts-Inhabung.
Z. 2U. (2)

Echte Wiener Faschmgs-
krapfen ^«e<,^V

sind durch die gcmzeTarnevals-Zcit Sonn-
tags uno Feiertags von 10 bis 2 Uhr
frisch aus der Pfanne zuhaben be,

F. I ' . HRoRoIanl,
Zuckerdäcker.

z. 2176. (2)

Oesterrcichischc Blätter
f ü r

L i t e V a t u V u n d K u n f t ,
" I. McraturbiM, H. KmMltttt, 111. Vril'lntt ^

für Mitthcilungcll zu Geschichte, Geographie, Statistik und Naturkunde.

Herausgegeben von

D. A. ADOLPH SCHMIDI»

3 ) ! i t dem6. Januar 1 8 ^ erschcml die erste Nummer
dieser neuen Zcilschrift. ( îne große Anzahl Litcratoren,
in allen Landern der österreichischen Monarchie, haben
bereits Beiträge zugesagt, und die Zmschnft ist dem-
nach in ihrem bestände gesichert, so wic diese rege Theil,
nadme zualcich die deste ^mpsehlung dcö Unterneh.
mens ist. ^n solcher Rücksichc yai auch die königl.
böhnlische GefcUschast der Wissenschaften m Pr^g be.
»eitü auf i ä Cremplare dcr Zcilschrift sudfcnbitt, und
diese Ant'zcichnung kann unserem Uittcrnehmcn in der
Uterarischen Wclt gewiß alä Zttlgniß ehrenvoller An-
ockcnming dienen. Die Zcilsänift wird Kunde gkben
von Oesterreich, nach dessen Leistungen in Literatur
und,!»unst, und wivd für Oesterreich berichten über
yie wichtigsten Erscheinungen in LtteratUl und Kunst

außerhalb der Monarchie Eine Hauptaufgabe der-
selben wird seyn, die Literaturen der verschiedenen
österreichischen sprachen vollständig vorzuführen der
italienischen, slavischen, ungarischen le nicht mm-
dcr als der deutschen; von der Literatur außer Oester-
relch wird die l.aIlcntsche und slavische, welche beide in
Dcuschland noch nnmcr nicht genug bekannt sind, mit
gcdtchrendcr AlNmcchamkcitgewürdiget. Das Beiblatt
1st lur wt„ensch,,'N,chc Abhandlungen von allgemeinen,
Interesse bestimmt, und eine Neihe der anziewidsirn
Artikel liegen fur dasselbe bcreil. Die Zeitschriu ee'
schcin< vor dcr Hand wöchentlich zu zwei ganzen B k
gen großQuatt, in dcl rüymlich brannten Anstalt von
A, S t r a u ß sel. Wüwe ot S o m m e r , mil l^tei
nischen Lettern georuckt, — nach Maßg«be h^
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Thep.N'lbmc des Publicumö wild adn diese Anzahl,
ohne Pniserdöl'liü.q, velmclnt, u»d dem Knnstdlasl
»verdcn Addildnngen l'eigegebcn werden.

Beitlägc,velden nücsi. ^0(3. M , für dcn gc--
dlnckcl'n B ^ e n l)0i,mnl. . .„ . ^ . ,

Der Pla!nlnn't^llonsprelö lst g.-mz^lni^ si^ 1^ ,
^ l d ^ y n g fi. 7 ^ M , ; ._ durcb dic k. k. Post in
drill llmf'Mgc dev östcrclichilchen Mon.nclüt gratts
l̂lgeselidec, g^i.-.jährig f l . l 6 , halbjährig si. 8 ( ü . M ,

Ull0 m.ni p anunlclil'c, uiller franlincr ^^seildung,
in dem (iompwir dcs österreichischen Bedach!ji^« in

der Dovothccrgassc Nr. 1 l08 , so wie in aUen Buch-
lKnidkmgen, und für das Ausland durch die Nnch-
dcmdlung der Hcrvcn ^ c h a u m d u r g et Komp.
in Wicu. ^ ^ ' ^ .H-»,,tzm'<,H «

l ^ - Dic Namcn'dcr l ' " ^ . Herren Mitarbeiter, ft
wie die N^iin'n der ?. ' l ' . Hevr?n Sudscridentenwer-'
den in einein eigenen Verzeichnisse der letzten Num.
mcr im Monate März beigelegt, daher um genaue
Angabe des Namens, Charakters und Wohnorte«
gebeten.lyird. ., .̂ . .

Z 2 l . W (2) . . > .

S^i Sgnaf Odlen v- TNeinm.^^r und den fernern Buchhandlungen in Lai-
bach, wlc auch in sämmtlichen Buchhandlungen der österreichischen Monarchie wird

P r a n u m e r a t i o n ^
anqenommen auf den

vier und zwanzigsten Jahrgang
dcr b.i O . M H . M l d a u <^ Somzz. lN Wrag clscheinendcn und in

9000 Excmplaren verbreiteten Monatschrift:

E r i n n e r u n a e n 5«
an

mettwürdige Gegenstände und Begebenheiten, verbunden mit Novellen,
Humoresken, Sagen und emem zeithistorischen Feuilleton, ^

nebst bl'igcfügten

» Portraits, Tableaux, Ansichten, Planen und Musikalien.
H e r a u i > q c q e b e n v o n R c d i q i r t v o n

<5arl Wilhelm Medau. Heinrich Urbani.
Die „ E r i n n e r u n g e n " erscheinen in monallicwn Hrf tcn, in Median Quart , auf

weißem Maschin-Papier; alle l2 Hefte bestehen aus '18 Bogen T?xl und 'lg lithographirten
Beilagen, vl)n denen doilausig l 2 Blatter Musikalicn enthalten.

Der Pre is des ganzen Jahrganges ist I f l . 2 4 kr. (5. M .

Erzäh lungen , Nove l l en , Humoresken und S a g c n ,
von dcn beliebtesten Schriftstellern dc6 I n - und Auslandes,

füNtn dcn ssiösicrn Theil des Blattes ans; diesen reihen sich an:
" ^ g r a p h i s c h e S k i z z e n u n d N o t i z e n m e r k w ü r d i g e r M ä n n e r u n d

g r a u e n , b e s o n d e r s d e r G e g e n w a r t , m i t d e r e n P o r t r a i t s ;
f e r n e r

Verschiedene historische und topographische Aufsätze,
ẑ i l lustr i l ' t durch

Ansichten merkwürdiger Städte, Schlösser, Burgen, Denkmäler us w.
so wie

A b b i l d u n g e n u n d E r k l ä r u n g e n a l l e s d e s s e n ,
l v a ö s o n s t i m L a u f e d e r Z e i t a l ü l) c m c r k c n ö w c l t h a u f t a u c h t .

E ine ganz besonders günstige A u f n a h m ? si"det
D a s zeith'lstorische F e u i l l e t o n , . ^

welches den Leser mtt allem Interessanten, was nur irgend sich ereignet, bekannt macht, un>.
nedstbei noch

e i n e M a s s e d e s B e l e h r e n d e n u n d U n t e r h a l t e n d e n b i e t e t .
Aus dem I n h a l t e deS ers ten H e f t e s , den w i r l,»er anführen, mag die Reich-

haltigkeit und das Intevessnltc des Gebotenen ersehen werden.
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Inhalt des ersten Heftes der Erinnerungen R844:
H H r n e v » l « d l l d « r , G tb i ch t von I . N . V o g l .
D e r E n g e l v o n H o l m s d e r g . ein« humorist i lche

Erzäh lung von F r . L u b o i a h k y .
D a s ers te O p f e r v o n S e n i a . S a ^ « aus Z l n g g ' s

V o r z e i t , von E d u a r d Ä r e i e r .
D i e « y e m a l i g e k. e B u r g . j e tz t d i e M i l i t ä r ^

A k a d e m i e i n W i e n e r N e u s t a d t , m i tge the i l t
v o n E d u a r d B r e i e r j m i t e i n e r A b b i l d u n g .

D « r n e u « k ö n i g l i c h « P a l a s t z u A t h e n u n d
d e r P a l «st d , g G c n e r a l g o u v « r n e u r S v o n
O s t i n d i e n i n C a l c u t t a , m i l z w e i A b b i l «
d ü n g e n .

V i n c e n j J u l i u s E d l e r v. K r o m b h o l j , m i t
d e s s e n P o r t r a i t .

D > s D e n k m a l d e S J o s e p h W « " z l F ü r s t e n
v. L i c h l » n s t e i n i m k t . Z e u g r » a u s e j u W i e n ;
m i t A b b n d u n g , nebst emer historische biographischlN
S k i z z e , von F l i e o i c h G r e , ß .

Da^ zeithistoriscke Feuilleton.
H o f z e i t u n g Milldeilun^e^ au3 Oesterreich/ Daltcn,

Frankreich, Spanien, iUrasilien. Ägypten, China,
Aschanli.

D e r ü t i m t e Z e i t g e n o s s e n : Cast,lli. — Lil.benau
und Blühl. — O'Cvünell.

R e l i g i ö s e s : Stal>stik der katdolischen Kirche. —
Di« Klöst«r des l6 Jahrhunderts. — D>e Reform
des IudenlhumS.

S c h u l w e s e n - Der Rector der Univetsilätzu Wien.
Tüikische Doclorcn,

l i t e r a l u c u n d K u n s t : Neuste Tculschmichelei.
— Minn i v Barnhelm. — Die Literatur unserer
lndi'sniellcn Zeit. — Honorar. Rallen - und
Mäuseverlüyer. — Das Vaterland. — Iuiendl's
Mahllschrr Wanderer.

V u n t e B i l d e r aus dem Leben : Schrecklich.
- . Das lehle Mittel. — Contrast. — Aus Sluhl-
weißenburg. — TugendpleiK. — Unser täglich Brot

gib uns hlute. _„ Ein Bettlecbild. — Eine 3h«,
die im Himmel geschlossen wulde. — 2o> durch
llnvolslchl gk.'il, — Or'gincll.

D a m enje l t u n g und M o d e b l ü l h e n : Te g!N
seine häilichcil Damcn. ^^ Was iv/ode unter be«
Mädchen s.yn solne. — Madien--Crziehuny. —
Theurer Kuli. — Mädchen ^'lr,ine. — Drei Dinze^.

I n d u s t r i e , H a >, d e l und d a r a u s B e z ü g l i .
chesl Englische s t r iken, — W,g zwischen Suez
und Kairo Ueber daS Inntlöstllreichlsch« Industrie«
und Gewcrbebl.Ut.

N a l u r h i s t o v i l c h e « : G<w'lcht des menschliche«
Herzens.

Länder-- und V ö l k e r k u n d e : Die l??mpll«t»-
tirkunst i „ China. — Zustände in I r land.

S ta t i s t i sch« N o t i z . n . Ueber Böhmens Ve-
vö'lkerung.

Bewereen« wer thes aus der G»g«nn»a l t
und be« jüngsten V e l g., n g f u he i t : Te.
Majestät König Wilhelm Fr^dlichGlaf v. Nassau.
— Cxtalani. — T)ti Rau rrl'a»ptmann Gian»»
Co'.troni in Palcrmo. — O « Ae,tl)ou.n.Slrah< i«
W'tN, — Hand,v«rkcr in Algier, — nel,si Aemerkuii«
g»n aus Berlin, Augsburg, London. Cki"a und Iav«.

I»«!»: ll l^l«! DasTada^rauchcn in Teiuschland. — Die
teucscht Kalligraphie. — Ein Spi.lgrschichtchen —
Kupfer und Bl.'i im Menschen — Seltsame« Zu-
sammentllffen. — D<« Kunst, reich zu werden. ->
Prügel-Melodicon. — Vergiftung durch Schnuz^s-
tabak. — D>e Hänser,instüri« in Hamturg. —̂
Die Parlame»lsgedällde. —Die Inschrift aus b»»
Grabdenkmal Napoleons.

S ä i « r z und L a u n e : Zwölf Anekdoten, Witz»
spiele u. s. w.

R ä t h s e l : (Die Auflösung ,'m nächsten Hefte.)
D a s eigen« Herz . Lied nebst Pianof°rl,»Ve'

gleitung.

3. 9. (Y
Bekanntmachung.

EZ hat sich dao Gerücht verbreitet, daß
ich meine Nallchfangkchrerä - Bcfllgms, rückgc-
leat halte. Dicscm muß ich geradezu wider-
svrechen, und, indent ich allen Gönnern, die
mich bis nun mit ihrem Zutrauen beehrten,
mit der B i t t e , mir seldeH stetö schenken zu
wollen den verbindlichsten Dank abstaice, cm«

' pfehl/ ich mich allenthalben zum ferneren ge-
neigten Wohlwollen und weitcrn aus mcln
Gewcrv Bezua habenden Auftragen, um so
"lchr, als ich einen fchr befähigten Werkführer
habe, wodurch lch in Stand gesetzt bin, allen An-
jvlderungen vollkommen entsprechen zu können.

Katharina Helbing,
Rauchsan^kehrerö » Wi twe , wohnt

Nr . 1W m d«r Nosrngasse.

Wohnungs-Vcrmicthung.
I n dem Hause Nr . 338, am

Hauptplaßc, ist mit kommenden
Georgi d I . im 1. Stocke eine
Wohnung, bestehend aus 5 Zim-
mern, Küche, Cpeisegewölb, Kel-
ler, Holzlcge und Dachkammer
zu vergeben.

Nähere Auskunft ertheilen
die Hauseigenthümer im nämli-
chen Hause.

Laibach den 8. Jänner 18HH.
Franz Hc Joseph Schanlej.


